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Unabhängige und überparteiliche Tageszeitung für den Landkreis Aurich

HOCHWASSER NORDDEICH
20. März: 11.02 Uhr 23.11 Uhr
21. März: 11.53 Uhr 23.59 Uhr
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Regenwahrscheinlichkeit

TERMINWAHL
Osterfeuer und Drachenfest
am selben Wochenende wird
von der Aktionsgemeinschaft
Dornumersiel kritisiert. ➟ SEITE 11

KONTAKT
ZENTRALE 04931/925-0

ABO-SERVICE 04931/925-555
REDAKTION 04931/925-230
SPORT 04931/925-235
ANZEIGEN 04931/925-150
BUCHVERLAG 04931/925-227
DRUCKSACHEN 04931/925-171

E-MAIL
aboservice@skn.info
ok-redaktion@skn.info
ok-sportredaktion@skn.info
anzeigenannahme@skn.info
verlag@skn.info
info@skn.info (Drucksachen)

✆

DÄMPFER FÜR TTC
Kleiner Rückschlag für die Norder
Tischtennisdamen: Spitzenreiter
TTC kassierte in der Bezirksoberliga
die ersten Niederlagen. ➟ SEITE 13

FLORIAN

Gute Bücher
In seiner Freizeit liest Florian
gern mal ein Buch. In sei-
nem Bücherregal stehen nicht
nur neue Bücher, auch ein
paar Klassiker finden sich dort.
Schon in der Schulzeit und
während seines Studiums hat
er so manch einen guten Klas-
siker durchgeblättert. Florian
dachte immer, dass er viele der
Bücher, die man gelesen haben
sollte, auch gelesen hatte. Im-
mer wieder findet er in solchen
Listen Ideen für Schmöker, die
er sichnochbesorgen könnte. Er
ist erstaunt darüber, wie viele
Bücher dort sind, die er noch
nicht kennt. Somit gibt es noch
einiges nachzuholen.

AUS ALLER WELT

POLITIK
Die britische Regierung
sucht nach der überraschen-
den Ablehnung einer er-
neuten Abstimmung über
ihren Brexit-Deal durch
Parlamentspräsident John
Bercow nach einem Ausweg
aus der Sackgasse. Sie will den
Brexit bis Juni verschieben –
oder auch ein bisschen länger.
Kurz vor dem 70. Geburtstag
der Nato droht der Streit
zwischen Deutschland
und den USA über die
Verteidigungsausgaben wieder
zu eskalieren.

NORDWEST/BREMEN
Kinder aus Bauernfamilien
müssen sich immer wie-
der Sprüche über ihre
Herkunft anhören. Studenten
aus Göttingen wollen mit
einemModelabel das Wort
„Bauernkind“ positiv besetzen.

WIRTSCHAFT
DieWinzer haben im ver-
gangenen Jahr so viel Wein in
die Fässer gefüllt, dass jetzt die
Weinflaschen knapp werden.

SPORT
Joachim Löwwill wieder
über Fußball reden. Nach
den Debatten um seine
Personalpolitik spricht der
Bundestrainer von einer
„neuen Zeitrechnung“.

PANORAMA
Bei der Polizei sind
Kinderporno-Dateien ver-
schwunden, im Jugendamt
wurden Akten gelöscht. Haben
Behörden den tausendfachen
Missbrauch von Lügdemög-
lich gemacht?
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Gemischtwaren Stürenburg
Großheider Straße 24 · 26532 Großheide · Telefon (0 49 36) 3 49
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*Ab einem
Einkaufswert

von 44.- €uroerhalten Sie einen
4.- €uroEinkaufsgutschein.Einzulösen bei Ihrem nächsten Einkauf.
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Einkaufsgutschein.
Einkauf.

Jeden
Mittwoch
bekommen Sie bei uns

4.-Euro
geschenkt!*

Ausgenommen
Tabakwaren, Telefon-
karten und diverse
Aufladekarten, Druck-
erzeugnisse, Leergut,
Tchibo-Artikel.
Einzulösen bei Ihrem
nächsten Einkauf
innerhalb eines Monats.

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 7.00-19.00 Uhr

Sa. 7.00-16.00 Uhr

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung
oder in den SKN Kundenzentren
Norden | Neuer Weg 33 und
Norderney | Wilhelmstraße 2
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€

Gemütlicher
Drehstart in
Pewsum
PEWSUM/JAN –AmMontagwar
der Fernsehsender Sport1 mit
einem vierköpfigen Team beim
TuS Pewsum zu Gast, um erste
Aufnahmen für die Serie „Das T
steht fürCoach“ zumachen. Am
Freitag stößtdannEx-ProfiHans
Sarpei dazu, der beim abstiegs-
gefährdeten Fußball-Bezirksli-
gisten zwei Trainingseinheiten
leitet und am Sonntag beim
Heimspiel gegen den TuS Esens
auch an der Seitenlinie steht.
„Der erste Tag war ganz ent-

spannt“, berichtete Teammana-
ger Thorsten Ulferts, der dafür
gesorgt hat, dass Sarpei bei den
Krummhörnern vorbeischaut.
Er hatte die Bewerbung einge-
fädelt.
Die TV-Mitarbeiter hatten

eigenlich TuS-Verteidiger Aya-
ovi Bamezon zu Hause einen
Besuch abstatten wollen. Da
manallerdings stundenlangauf
der A 31 im Stau stand, musste
man davon Abstand nehmen
(Seite 13).

Die Meyer Werft hat die Über-
führung ihres neuen Kreuz-
fahrtschiffes „Spectrum of
the Seas“ über die Ems zur
Nordsee verschoben. Als
Grund nannte die Werft am
Dienstag den Wasserstand
auf dem Fluss. Statt für ges-
tern Abend 19 Uhr ist das
Passieren der Dockschleuse
in Papenburg nun für morgen
früh 7 Uhr geplant. Nach dem
geänderten Plan soll das 347
Meter lange Schiff am Don-
nerstag kurz nachMitternacht
das Emssperrwerk passieren
und gegen 7 Uhr den Hafen
Eemshaven erreichen. Aller-
dings hänge auch diese Pla-
nung von Wind und Wetter ab,
weitere Verschiebungen seien
möglich, teilte die Werft mit.

FOTO: DPA

W E R F T V E R S C H I E B T S C H I F F S Ü B E R F Ü H R U N G

Vorstand trifft sich heute
gemeinsam mit der
Rathausspitze bei Jacobs
Reisedienst, um die
Lizenzfrage zu klären.

GROßHEIDE/CWA – Der erste
Schritt ist vollbracht. Am Mon-
tagabend wurde die in der vor-
herigen Woche unterbrochene
Sitzung zur Gründung eines
Bürgerbus-Vereins für Groß-
heide fortgesetzt. Nachdem
zuletzt kein Vorstand gebildet
werden konnte, meldeten sich
amMontag ausreichendBewer-
ber für ein entsprechendesAmt.

Der Vorsitzende des Senio-
renbeirats, Friedrich Paeben,
erklärte sich bereit, den Posten
des ersten Vorsitzenden zu
übernehmen. „So eine Chance
kommt so schnell nicht wieder
und darf nicht aufs Spiel ge-
setzt werden“, erklärte Paeben
den 13 anwesenden Mitglie-
dern.
Ähnlich äußerten sich auch

die weiteren Bewerber um
eine Vorstandsposition. Hol-
ger Eden bewarb sich um den
zweiten Vorsitzenden, auch
wenn er bis Ende kommenden
Jahres nochberufstätig und so-
mit zeitlich eingeschränkt ist.
Für das Amt des Kassenwarts

stellte sich Heinz Welle zur
Verfügung. Timm Wangerin
erklärte als einziges Mitglied
bereits in der vergangenen
Woche, dass er als Schriftfüh-
rer zur Verfügung stehe.
Bei der anschließenden

Wahl wurden die vier Kandi-
daten sowie weitere vier Bei-
sitzer einstimmig gewählt. Au-
ßerdem wurden die Mitglieds-
beiträge beschlossen und das
weitere Vorgehen besprochen.
Schon heute geht es gemein-

sammit der Verwaltungsspitze
der Gemeinde zu einem Ge-
spräch zu Jacobs Reisedienst.
Der Konzessionär für den Bus-
linienbetrieb in Großheide

muss einem Bürgerbus grund-
sätzlich seine Zustimmung er-
teilen.
Mit der Gründung des Ver-

eins – die Eintragung in das
Vereinsregister soll schnellst-
möglich folgen – geht die
Gemeinde neue Wege in Sa-
chen Nahverkehr. Denn die
Großheider Institution ist die
erste ihrer Art in Ostfriesland.
Weitere sollen heute Abend
(Hage, 19 Uhr im Rathaus)
und im Laufe des Jahres
(Krummhörn) folgen. Auch in
Norden gibt es erste Überle-
gungen zur Gründung eines
entsprechenden Vereins (Seite
10).

Bürgerbus kommt in Fahrt
MOBILITÄT In Großheide gründet sich der erste Verein dieser Art in Ostfriesland

Änderungen im
Frisia-Fahrplan
NORDEN/NORDERNEY – Die
Reederei teilt mit, dass morgen
undübermorgendie Fährenum
6.15Uhr aus beidenRichtungen
entfallen. Morgen entfallen zu-
dem die Fähren um 16.45 Uhr.
Zusätzliche Abfahrten gibt es
von Norddeich um 14.30 Uhr,
von Norderney um 18.30 Uhr.
Am Freitag entfallen neben den
erstenFährenauchdieum18.15
Uhr in beide Richtungen. Zu-
sätzliche Abfahrten gibt es von
Norddeich um 14.15 Uhr und
vonNorderney um 14.30 Uhr.

AnzeigeWildgänse:
Schäden
untersucht
JEMGUM/DPA – Wildgänse
richten immer wieder große
Schäden auf Feldern in Nord-
niedersachsen an. Auf den
Grünflächen im Rheiderland
zwischen Ems und Dollart und
in den Emsmarschen ist nun
genau untersucht worden, was
rastende Wildgänse alles zer-
stört haben. Die Ergebnisse
stellte der Landesbetrieb für
Wasserwirtschaft, Küsten- und
Naturschutz (NLWKN) ges-
tern in Jemgum in Ostfriesland
vor. Landwirte hoffen, dass sie
für die Fraßschäden auf ihren
Feldern einen finanziellen Aus-
gleich bekommen. Ihre For-
derungen richteten sie bisher
gegen das Land. Gesternwurde
auch ein neu entwickeltes Mo-
dell vorgestellt, mit dem Er-
tragseinbußen aufgrund der
Fraßschäden leichter abge-
schätzt werden können. Das
Rheiderland und die Emsmar-
schen sind ein wichtiges Rast-
gebiet für Gänse.

OCHTELBUR/HUM – Mit der
Typisierungsaktion der Firma
Landguth und Leukin im
Gewerbegebiet Riepe mit 99
Teilnehmern ging die Typisie-
rungsaktion für die an Blut-
krebs erkrankte Kimberly (7)
aus Ochtelbur zu Ende. In den
vergangenen Wochen haben
sich in der Integrierten Ge-
samtschule Emden 68 Schü-
lerinnen und Schüler, in der
BBS Norden 422 und in der
Grundschule Riepe 639 Per-
sonen typisieren lassen.
Focke Hagen von der Firma

Landguth zeigte sich sehr zu-
frieden über die Unterstüt-
zung der Mitarbeiter: „Viele
Mitarbeiter von außerhalb
konnten heute mitmachen,
eine schöne Aktion mit vielen
potenziellen Spendern.“
Vorsitzende Anna Fennen

von Leukin zeigte sich sehr
zufrieden: „Alle Aktionen

für Kimberly waren außer-
gewöhnlich gut organisiert,
Firmenmit dieser Größenord-
nung helfen uns mittlerweile,
Aktionen wie diese durch-
zuführen“ und betonte: „Wir
müssen auf unserem Konto
immer für 3000 Menschen
jeweils 35 Euro für die Typisie-
rungskosten vorhalten.“
Claudia Meiners aus Aurich

hatte im Internet von der
Aktion erfahren: „Es ist doch
selbstverständlich, dass man
gern hilft. Die Krankheit kann
schließlich jeden treffen und
Mitarbeiter Frank Poets aus
Emden ergänzte: „Es ist kein
großer Aufwand und helfen
sollte eine Selbstverständ-
lichkeit sein.“ Riepes Bürger-
meister Erich Harms (SPD)
schaute ebenfalls vorbei und
gab seiner Hoffnung Aus-
druck, „dass für Kimberly ein
Spender dabei ist“.

Große Resonanz auf
Typisierungsaktion
HILFE 1228 Spender registriert


